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Nr. 490, 15. Mai bis 07. Juli 2024 

 

Pfingsten 
 

Die Osterzeit endet mit dem Pfingstfest. 
Wir feiern zu Pfingsten den Geburtstag der Kirche. 
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Pfingsten 
Brennen                                                                                                                                          
Für jemanden, eine gute Sache brennen, Feuer und 
Flamme sein, bedeutet eine Berufung spüren.  
Berufung ist etwas sehr Persönliches und Einmaliges. 
Mit diesem Wort beschreiben wir die Erfahrung, 
dass ein Mensch aus tiefstem Herzen einen bestimm-
ten Beruf oder eine besondere Lebensweise wählt.  
Beziehung und Geschichte                                                                                                                              
Im religiösen Sinn bedeutet Berufung, dass ich mich 
auf eine konkrete personale Beziehung und  
Geschichte mit Gott einlasse; dass ich mich von 
Gott ansprechen lasse und das, was ich tue, im Geist 
des Evangeliums tue; mich Gott mit meinem Leben 
zur Verfügung stelle.  
Taufe                                                                                                                                                    
Berufung hat damit zu tun, dass Gott mich in der 
Taufe beim Namen gerufen hat und ich seither sein 
Leben atme. Mit meinem Ja bei der Firmung über-
nehme ich die Aufgabe, in meiner Einzigartigkeit 
Abbild, Ausdruck und „Werkzeug“ Gottes in der 
Welt zu sein; die Liebe Gottes in der Welt zu ver-
wirklichen. Im Zweiten Testament bezeichnet  
Berufung das Ereignis und den Prozess des Christ  
Werdens.  
Begeisterung                                                                                                                                    
Manche Menschen sprechen „mit Feuer“, feuern 
andere an. Sie brechen in anderen etwas auf und  
offenbaren ihnen etwas Neues. Sie sind begeistert 
und begeistern andere. Begeisterung hat mit Feuer 
und Brennen, mit Atem und Leben, mit Energie und 
Bewegung, mit Pfingsten und göttlicher Lebenskraft 
(Heiligem Geist), Geistesgaben und Engagement 

(Einsatz, Mitarbeit) zu tun. Begeisterte Menschen 
sind berufene Menschen. Sie brennen für eine  
Sache und setzen ihre Charismen (Begabungen, 
Gnadengaben) ein – im Kleinen wie im Großen; in 
Vereinen und Vereinigungen, in Gesellschaft und 
Kirche.  
Engagement                                                                                                                              
Jede Aktion, Bewegung, Hilfsorganisation, Partei; 
jeder Katastrophen- und Rettungseinsatz, Hilfs-
dienst, Verein, Aufbau einer gesellschaftlichen und 
kirchlichen Gemeinschaft, lebt von begeisterten, 
brennenden Menschen. Ohne sie gäbe es keine  
Bestrebungen für eine friedliche, gerechte, men-
schenfreundliche und solidarische Welt.  
Übergabe                                                                                                                              
Pfingsten ist ein Fest der Übergabe. Wir schauen als 
Christen nicht mehr nur auf das, was Jesus gesagt 
und getan hat. Wir selbst dürfen in seinem Namen 
reden und handeln. Wir sind vom Geist seiner  
Liebe bewegt, damit wir sein begonnenes Werk, das 
Reich Gottes, aufbauen. Und das können wir in 
einer Fülle von Diensten und Aufgaben, in ver-
schiedenen Arbeitskreisen, Gremien, Netzwerken 
und Teams tun. Denn jede und jeder von uns, wird 
von Gott mit Gaben beschenkt, kann und soll das 
Bild der Kirche prägen und den Weg der Kirche 
mitgestalten.   
 
Dass uns der Heilige Geist, das Pfingstfest, neu  
dazu anregt und bewegt, wünscht dir und mir, 
 

Vikar Willi  

Es freut uns, ... 
dass, Gertrud und Peter Müller, rund um das 
Kreuz beim Pfarrhof Laterns, das Blumenbeet 
von Unkraut befreit haben. 
 
dass, wir für Innerlaterns neue Altarglocken und 
ein neues Weihrauchfass anschaffen konnten. 

dass, wir auch für die Osterkerze in Innerlaterns 
eine Spende erhalten haben. 
 
dass, der MV Laterns am Tag der Blasmusik aus 
dem neuen Marschbuch für Gottesloblieder den 
Gottesdienst so wundervoll musikalisch mitgestaltet 
hat. 

BeDANKungen 
Über unglaubliche 27 Jahre hat Christl Nachbaur sich als Kirchenschmückerin, mit hohem Einsatz,  
Gewissenhaftigkeit, Zuverlässigkeit und Kreativität, in der Pfarre engagiert und zum Ruhme Gottes die 
Pfarrkirche geschmückt. Danke, dass du in der Kapelle Bonacker weiterhin erhalten bleibst. „Vergelts Gott.“ 
 
Als die Schwestern damals aus der Pfarre gingen hieß es, dass nun gewisse Ämter und Aufgaben auf mehrere 
Personen aufgeteilt werden müssen. Albert hat sich damals als Mesmer berufen gefühlt. „Und wenn ich 
schon da bin, ja, dann übernehme ich doch auch gleich den Lektorendienst.“ Gesagt getan. Viele freudige 
Jahre hat Albert seinen Dienst zuverlässig und gerne erledigt. „Vergelts Gott.“ 
 
Liebe Christl und lieber Albert, im Namen der Pfarre und als Gemeindeleiterin möchte ich euch beiden  
einen herzlichen Dank für euren langjährigen Einsatz in der Pfarre aussprechen!  
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30 Jahre Laternser Chörle 

Vor 30 Jahren haben wir mit unserer ersten Jugend-
messe gestartet, zuerst im Hintertobel und dann im 
Thal. Viele junge Laternser haben sich zum Proben 
im Gemeindehaus zusammengefunden. Von Anfang 
an übernahm Mario Nesensohn die Leitung unseres 
Chores und er hat sie bis heute noch immer. 
 
Über die vielen Jahre sind erfreulicherweise viele 
Messgestaltungen zusammengekommen.  

 
Wir durften Taufen und Hochzeiten, viele auch aus 
den eigenen Reihen, gestalten. Vereinzelt sangen wir 
auf Beerdigungen und Verabschiedungen. Ebenfalls 
sind wir über verschiedene Anfragen anderer Pfarren  
ein schönes Stück durch unser Ländle gekommen. 

 
Ansonsten haben wir bei Chörle-Treffen und einer  
Benefizveranstaltung teilgenommen. Dies waren 
ganz besondere Erlebnisse. 
 
30 Jahre ist eine lange Zeit und so nehmen wir dies 
zum Anlass eine Jubiläumsmesse zu gestalten. 
Feiert mit uns:  
am Pfingstmontag, den 20.05.2024 
um 10:00 Uhr in der Kirche Laterns-Thal 
Anschließend an unser Jubiläum laden wir alle zu 
einer Agape ein. 
 

Simone Fritsch und Dolores Zech 

 
Wir gratulieren dem, inzwischen „gereiften“  
Laternser Jugendchörle herzlich zum 30 jährigen 
Jubiläum. Es bestätigt, dass Musik und Singen die 
Jugend erhält.  
 
In unzählig vielen Gottesdiensten habt ihr mit  
eurem feinem musikalischem Gespür und Takt  
viele Herzen erreicht.  
 
Ganz im Sinne von Augustinus, können wir eindeu-
tig bestätigen, „Wer singt, betet doppelt“.  
Wir hoffen, dass euer Gesang noch oft in unseren 
Kirchen und Kapellen ertönt.  
 

Gemeindeleiterin, Sandra Friedle 

Was TUT sich in unserer Pfarre …  



Kircha (er)läbt 
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Landeswallfahrt nach Rankweil, am 1. Mai 

Seit vielen Jahren findet am 1. Mai die Landeswall-
fahrt nach Rankweil statt. Viele Leute machen sich 
an diesem Tag, aus unterschiedlichen Teilen Vorarl-
bergs, auf den Weg zum Liebfrauenberg, um dort 
gemeinsam zu beten und ihre Anliegen der Mutter-
gottes vorzulegen.  
Auch etliche Gläubige aus Laterns nützen diesen 
Anlass immer wieder sich auf den Weg nach  
Rankweil zu begeben. Eine kleine Gruppe ist um 
3.45 Uhr beim Gemeindeamt gestartet, um gemein-
sam zu pilgern, andere fanden über den Stöck-Weg 
ebenfalls nach Rankweil. 

Pilgern, Wallfahren ist „beten mit den Füßen“. In 
einem einleitenden Gebet haben wir um den Schutz, 
den Frieden und die Kraft gebeten.  
 
Neben den persönlichen Anliegen haben wir auch 
die Anliegen unserer Pfarre und besonders auch die 
Bitte um den Frieden mit auf den Weg genommen.  
In seiner Predigt hat Walter Juen betont, dass es  
gerade in dieser Zeit, die auch geprägt ist von  
Sorgen um den Frieden, um den Umweltschutz, um 
die Demokratie und um andere besorgniserregende 
Veränderungen in Staat und Kirche, dass Maria im-
mer schon eine gute Ansprechpartnerin für alle An-
liegen war. Und das durch alle Zeiten hindurch. Ihr 
können wir die persönlichen und gemeinsamen Sor-
gen ruhig anvertrauen in der Hoffnung, dass sie ein 
gutes Ohr dafür hat und unsere Fürsprecherin ist.  

Nach dem Gottesdienst haben wir uns bei einem 
Frühstück auf dem Kirchplatz gestärkt. Danach sind 
wir mit dem Bus heimgefahren.   
 

Amanda Nesensohn 

Stärkenkompass – Treffen 

„Klein und fein“ lautete das abendliche Zusammen-
treffen. Voller Elan und mit viel Hintergrundwissen 
erläuterte uns PAss Heidi Liegel was es mit dem  
diözesanen Stärkenkompass auf sich hat und was das 
mit der Pfarre Laterns zu tun hat. Und damit nicht 
alles theoretisch blieb – hieß es die „geistigen Ärmel 
hochkrempeln“ und sich auszutauschen wo die 
STÄRKEN in der Pfarre Laterns liegen.  

Schwieriger wurde es bei der anschließenden  
Bepunktung und Gewichtung. Jeder Teilnehmer 
konnte drei Punkte vergeben. Die Auswahl und das 
Angebot waren reichlich vorhanden. Die Entschei-
dung, wem gebe ich meine drei Punkte, fiel nicht 
leicht, galt es doch sich auf DREI STÄRKEN zu 
begrenzen. Und - die gab es selbstverständlich!  
Im Anschluss hieß es dann miteinander zu überle-
gen was unsere nächsten Schritte sein könnten?  
Mit Papier und Ideen gehen wir damit in unser  
Leitungsgremium den Pfarrgemeinderat und werden 
darüber beraten und uns ausführlich Zeit nehmen. 
Sobald wir wissen, wie wir uns entschieden haben, 
werden wir im Pfarrblatt berichten. An Ideen man-
gelte es jedenfalls nicht! Beim anschließenden Aus-
klang mit Wein, Bier und verschiedenen Köstlich-
keiten wurde noch weitergedacht und geredet.  
Danke für euer Kommen, Dabeisein und Mitdenken 
für eine lebendige Pfarrgemeinde! 
 

Gemeindeleiterin, Sandra Friedle 
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Ostern für Kinder und Familien 

Am Gründonnerstag durften die Kinder in der 
Pfarrkirche Laterns-Thal frisch gebackenes Brot 
brechen und Traubensaft als Becher des Segens  
trinken. Jesus hat uns mit diesen beiden Zeichen 
versprochen, dass er immer bei uns sein wird. 
Vielen Dank an alle Kinder und Begleitpersonen, 
die dabei waren und dazu beigetragen haben, dass 
dieses Fest zu einer lebendigen Erinnerung an Jesus 
wurde.  

 
Am Karfreitag wurde ein Mittelbild vor den Altar 
gelegt, um den letzten Weg von Jesus, den Kreuz-
weg, kindgerecht verständlich darzustellen.  
Dabei wurden verschiedene Symbole niedergelegt: 
unter anderem einen schweren Stein, der für das 
schwere Herz (Angst und Traurigkeit) von Jesus 
stand oder ein weißes Tuch als Zeichen für einen 
Engel, der von Gott geschickt worden war, um  
Jesus zu stärken.  

Familiengottesdienste 

Am Schluss durften die Kinder das Kreuz beim  
Mittelbild mit ihren mitgebrachten Blumen schmü-
cken. Sie dienten als Zeichen für das Leben, denn 
Gott hat Jesus nicht im Tod gelassen. 
 
Lieber Peter und lieber Simon vielen herzlichen 
Dank für eure schöne musikalische Gestaltung. 
 
Ein besonderes Dankeschön gilt auch unserer GL 
Sandra, die mit ihrem Engagement und ihrem  
Einsatz kurzfristig die beiden Kindergottesdienste 
zusammengestellt hat.  
 
Wir, das neue Team der Kinderkirche, freuen uns 
auf eine spannende Zusammenarbeit und dass viele 
gute Ideen entstehen und umgesetzt werden  
können.  

 
Für das Familienliturgieteam, Sabine Nesensohn 

Palmsonntag 

Viele schöne geschmückte Palmen wurden am Samstag in Laterns-Thal und am Palmsonntag in Innerlaterns 
vor dem Gottesdienst gesegnet.  



Ich hab‘ einen guten Draht zur dir - Dankfest 
der Kommunionkinder 
 
8 Kinder (1 Mädchen und 7 Jungs) durften heuer 
am Gründonnerstag, in einer berührenden  
Messfeier,  das erste Mal die heilige Kommunion  
empfangen.   

 
Die Kinder waren sehr gut darauf vorbereitet, im 
Religionsunterricht, bei  den „Tischrunden“ und 
auch in den Familien. 
Bei strahlendem Sonnensein wurde der feierlich 
gestaltete Dankgottesdienst am Sonntag den 14. 
April, zu einem gemeinsamen Fest, an dem viele  
Menschen teilnahmen. Die anschließende Agape 
bot Gelegenheit, das Fest gebührend ausklingen zu 
lassen.  
Wir Eltern sagen allen, die zum Gelingen dieser 
Kommunionfeier beigetragen haben, ein herzliches 
Dankeschön.  
Für mich als Mutter war es eine intensive Zeit  - mit 
Freuden und Gelegenheiten dazu zu lernen. 
 

Für die Eltern der Kommunionkinder,  
Bernadette Nesensohn 

 
Bei wohlig, warmen abendlichen Sonnenstrahlen 
trafen sich unsere Kommunionkinder mit ihren 
Müttern aufgeregt zur Probe vor ihrem großen Tag 
dem Dankfest. Ab und zu ging es vor lauter  
Gewussel wie „in einem geschäftigen Bienenstock“ 
zu. Allerdings, wenn es in der Probe nicht so rund 
läuft, ist es immer ein gutes Zeichen, dass am 
nächsten Tag alles wie am Schnürchen läuft.  
So war es dann auch dieses Mal! Am nächsten Tag 
begrüßte uns strahlender Sonnenschein mit  

sommerlichen Temperaturen und s’Laternser Chörle, 
die Schützen, der Trachtenverein und der Musik-
verein standen ebenfalls schon parat. Somit stand 
dem festlichen Einzug in die Pfarrkirche nichts mehr 
im Weg. Ja, wir hatten sichtlich einen guten Draht 
nach „oben“ und der begleitete uns durch den ge-
samten Gottesdienst – egal ob bei der Begrüßung, 
der Predigt, den Fürbitten, dem Gabengang, dem 
gemeinsam gesungen „Vater Unser“, dem mit Span-
nung erwarteten zweiten Kommunionempfang und 
die Bedankung bei allen die Mitgeholfen haben.  
Die Kinder konnten spüren: Die Gemeinschaft im 
Glauben tut gut und stärkt den Draht untereinander 
und miteinander. Ja, das WIR ist größer als das ich. 
Bei der feinen Agape im Anschluss wurde viel ge-
lacht, geredet und kulinarisches genossen. Die Musik 
spielte auf und die Schützen ließen ihre Salutschüsse 
erklingen. Was für ein stärkender Tag und gelunge-
nes Fest für die gesamte Pfarrfamilie.  
 

Gemeindeleiterin, Sandra Friedle 
 

Und was sagen die Kommunionkinder dazu? 
Die Kommunion war für mich, …  
 
… etwas ganz Besonderes. Auf diesen Tag habe ich 
mich sehr gefreut und meine ganze Familie war mit 
dabei. Das war einfach spitze! Collin 
 
… ein schönes Erlebnis. Xaver 
 
…  sehr schön, da viele Menschen in der Kirche mit 
uns feierten und Jesus immer da ist. Benedikt 
 
…  eine aufregende Reise. Ich bin noch enger mit 
meinen Freunden zusammen gewachsen. Jonah 
 
…  eine wunderbare Begegnung mit Jesus.  
Es war ein einzigartiges und unvergessliches Fest für 
mich. Nora 
 
… schön vor allem, dass es Raclette und Donuts  
gegeben hat. Ian 
 
…  ein besonderes Fest. Louis 
 
…  schön. Gergö 

6 



7 

30 Jahre Laternser Chörle 
Pfingstmontag, 20. Mai 2024 in Laterns-Thal, Fest-
messe um 10:00 Uhr mit anschließender Agape 
 
 
Jahresplanung  
Treffen mit allen Verantwortlichen unserer Vereine 
und Chöre am 12. Juni 2024, 20.00 Uhr, im  
Gemeindehaus. Gemeinsam planen wir unsere  
Festtagstermine und die kirchlichen Ausrückungen. 
 
 
Ministranten - Aufnahme 
Am 08. Juni, bei der Eucharistiefeier um 19.00 Uhr 
in Laterns-Thal nehmen wir unsere neuen Minis  
offiziell in ihren Dienst auf. Wir freuen uns sehr, dass 
ihr dabei seid.   
 
 
Bergmesse - Freschenkapelle 
Am Samstag, 06.07.2024 um, 11:30 Uhr, mit Vikar 
Willi Schwärzler, musikalische Gestaltung durch die 
„Ländlefeaga“ – die junge Oberkrainermusik aus 
Vorarlberg und anschließendem Frühschoppen. 
Für die Bewirtung sorgt Kathi vom Freschenhaus. 
Nur bei trockenem Wetter. 
Das Freschenteam freut sich. 

 
 
Leben bis zuletzt - 30 Jahre Hospiz Vorarlberg 
Seit 30 Jahren begleitet Hospiz Vorarlberg lebensbe-
drohlich erkrankte Menschen sowie deren Angehöri-
ge. Das Jubiläum wird mit zahlreichen Veranstaltun-
gen begangen. Unter anderem widmet sich eine Aus-
stellung dem großen Anliegen von Hospiz: ein wür-
devolles Leben bis zuletzt.  
 
Veranstaltungsreihe: 
 
Ausstellung „30 Jahre Hospiz“  
Termin: 12. Mai, Bildungshaus Arbogast, Götzis 
Termin: Montag, 13. Mai bis Sonntag, 2. Juni,  
Wallfahrtskirche Maria Bildstein 
Termin: Montag, 03. Juni bis Freitag, 14. Juni,  
Bludenz Rathaus 

Wichtige Termine und Infos aus unserer Pfarre 

Maiandacht mit Elmar Simma 
Termin: Donnerstag, 23. Mai, 18 Uhr, Wallfahrts-
kirche Maria Bildstein, musikalische Gestaltung:  
Ensemble Con Spirito und Sängerin Birgit Plankel 
 
Kurzfilmabend zum Thema „Verlust und  
Trauer“ mit anschließender Diskussion 
Termin: Freitag, 24. Mai, 19 Uhr, Lindohus,  
Lingenau, Informationen und Anmeldung unter: 
hospiz.bregenzerwald@caritas.at T: 05522-200-1113 
 
Matinee im Park mit der „Oberstädtler  
Stubenmusig“ 
Termin: Samstag, 25. Mai, 10:30 Uhr         
Ort: Park beim Hospiz am See, Bregenz 
Mehrerau, Informationen unter: hospiz@caritas.at 
 
Der Eintritt zu diesen Veranstaltungen ist frei.  
 
 
 
„Die Familie“ gibt es nicht—Familien schon 
Lust auf einen frischen Blick auf unsere eigenen  
Bilder von „Familie“? 

 
Am Freitag den 7. Juni 2024, 13:30 bis 18:00 Uhr 
lädt das Ehe– und Familienzentrum, der Diözese 
Feldkirch zu einem Impulsnachmittag ein.  
Der Eintritt ist frei. Im Anschluss sind alle zu einem 
kleinen Umtrunk eingeladen. 
 
 
Priesterjubiläum Ferdi Zech 
Am 14. Juli 2024 feiert Pfarrer Ferdi Zech sein 50. 
Priesterjubiläum in Laterns. Wir freuen uns sehr auf 
die Festmesse um 10:00 Uhr in Laterns-Thal mit 
ihm. 

https://eur05.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fwww.caritas-pflege.at%2F&data=05%7C02%7CGertraud.Hoefle-Peter%40caritas.at%7C20b9dae48417473baeae08dc5f7722dc%7C8af0471a9c47442babbfe1b87b471a32%7C0%7C0%7C638490212520057736%7CUnknown%7CTWFpbGZ
https://www.caritas-pflege.at/
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Gottesdienste 

 

 

 

 

 

Mi, 15.05.  
 8.00  Eucharistiefeier in Innerlaterns 
  anschließend Hauskommunion 
 

Fr, 17.05.  
 8.00 Rosenkranz in Thal und Innerlaterns  
 

Sa, 18.05.  
19.00 Eucharistiefeier in Thal 
 

So, 19.05. Pfingstsonntag 

10.00 Eucharistiefeier in Innerlaterns 
   musikalische Gestaltung Kirchenchor Laterns 
14.00 Maiandacht Kapelle Wies 
19.00 Maiandacht in Bonacker 
  gestaltet von der Mundharmonikagruppe 
 

Mo, 20.05. Pfingstmontag 
10.00  Eucharistiefeier in Thal 
  musikalische Gestaltung Laternser Chörle 
  Mit anschließender Agape zum 30 - jährigen  
  Bestehen des Laternser Chörles 
   

Mi, 22.05.  
 8.00 Eucharistiefeier in Thal 
  

Fr, 24.05.  
 8.00 Rosenkranz in Thal und Innerlaterns  
 

Sa, 25.05.  
19.00 Eucharistiefeier in Thal  
    

So, 26.05.  Dreifaltigkeitssonntag 
10.00 Eucharistiefeier in Innerlaterns 
19.00 Maiandacht in Bonacker 
  gestaltet von den Laternser Jungmusikant:Innen 
    

Mi, 29.05.  
 8.00  Rosenkranz in Innerlaterns 
 

Do, 30.05. Fronleichnam 
  8.00  Eucharistiefeier in Innerlaterns 
  Ausrückung der Vereine und anschließende  
  Fronleichnamsprozession 
  

Fr, 31.05.  
 8.00 Rosenkranz in Thal und Innerlaterns  
 

Sa, 01.06.  
19.00 Eucharistiefeier in Innerlaterns 
    

So, 02.06. 9. Sonntag im Jahreskreis 
  8.30 Eucharistiefeier in Thal 
  mit Gedenkgottesdienst für Anna Breuss und  
  Karl Hartmann 8. Jahrtag, Martina Heinzle 5. Jahrtag, 
  Peter Vith, Helfried Vith und Gerhard Kaufmann 
  3. Jahrtag, Franz Breuß 2. Jahrtag 
 

Mi, 05.06.  
  8.00  Eucharistiefeier in Bonacker 
  8.00 Rosenkranz in Innerlaterns 
 

Fr, 07.06.  
  8.00 Rosenkranz in Thal und Innerlaterns  

 

 

 

 

 

Sa, 08.06.  
19.00 Eucharistiefeier in Thal 
  mit Ministrantenaufnahme  
    

So, 09.06. 10. Sonntag im Jahreskreis  

10.00 Eucharistiefeier in Innerlaterns 
   

Mi, 12.06.    
  8.00  Eucharistiefeier in Innerlaterns 
           anschließend Hauskommunion 
 

Fr, 14.06.  
  8.00 Rosenkranz in Thal und Innerlaterns  
 

Sa, 15.06.  
19.00 Eucharistiefeier in Innerlaterns 
  

So, 16.06. 11. Sonntag im Jahreskreis 
10.00  Wortgottesfeier in Thal 
 musikal. Mitgestaltung Hornensemble 
 

Mi, 19.06.    
  8.00 Eucharistiefeier in Thal 
  anschließend Pfarrkaffee im Pfarrhaus 
 

Fr, 21.06.    
  8.00  Rosenkranz in Thal und Innerlaterns  
 

Sa, 22.06.  

19.00 Eucharistiefeier in Thal 
  

So, 23.06. 12. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Wortgottesfeier in Innerlaterns 
  

Mi, 26.06.  
  8.00  Eucharistiefeier in Innerlaterns 
 

Fr, 28.06.  
  8.00 Rosenkranz in Thal und Innerlaterns  
 

Sa, 29.06.  
19.00 Eucharistiefeier in Innerlaterns 
  

So, 30.06. 13. Sonntag im Jahreskreis 
10.00  Wortgottesfeier in Thal 
 

Mi, 03.07.  
  8.00  Eucharistiefeier in Bonacker 
 

Fr, 05.07.  
  8.00 Rosenkranz in Innerlaterns  
  9.00  Schulabschlussmesse in Thal 
 

Sa, 06.07.  

19.00 Eucharistiefeier in Thal 
  mit Gedenkgottesdienst für 
  Markus Matt 9. Jahrtag, Klaudia Keckei 7. Jahrtag,  
  Martina Breuss 4. Jahrtag u. Sr. Eleonore Lorenzi 
11.30 Bergmesse Freschenkapelle  
 

So, 07.07. 14. Sonntag im Jahreskreis 
10.00  Eucharistiefeier in Innerlaterns 
    mit Gedenkgottesdienst für  
  Ilga Breuss 8. Jahrtag und Elsa Nesensohn  
  4. Jahrtag 

Kath. Pfarre Hl. Nikolaus und 
Expositur zu Maria Hilf Innerlaterns 
www.pfarre-laterns.at  
www.kath-kirche-vorderland.at 
 
Gemeindeleiterin Sandra Friedle 
T 676 83 240 8350 
E sandra.friedle@kath-kirche-vorderland.at 

Pfarrbüro 
Pfarrsekretärin Anita Nesensohn 
Laternserstraße 10, 6830 Laterns 
T 05526 211 oder  0676 83 240 8348 
E pfarre.laterns@kath-kirche-vorderland.at 
Öffnungszeiten: Mo 09:00 bis 11:00 Uhr  
oder Termine nach Vereinbarung 
 
 

Pfarrblatt-Redaktion und Lektorat 
Anita Nesensohn, Amanda Nesensohn, 
Sandra Friedle 
 
Fotos: Sandra Friedle, Isabella Nachbaur, 
Anita Nesensohn, Gertrud Batlogg,  
Laternser Chörle, Harald Nesensohn 
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